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Rrue Anzeigen. Folgend, neue An-
zeigen ?scheinen in ter diullgin ?Staats-

Pain-Killrr?P->> Davis und Sohn.
LilleiS?Hostelür Sd ismitd.
Keauiir Bitters?Dr. S. Haitmann.
Geschenk D. Slnr.

Deutsche bon Sarris-
burg!

Unsere städtischen Candidalrn
Es lst unnöthig, all die städilschrn

Candidalen sür dir vrrschieteiir Aem-
ter speziell , erwähnen. CS befinden
stch jedoch Einige darunter, dcnr wir
es sür unsre Pflicht hallen, eln gedüh-
reiides Lob zu zollen, und zwar stutzen
wir in der

I. Ward, Hrn. Opperina, als Asses-

se ist, da er selbst ein Mechaniker und
tüchtiger Fachkenner ist. In der

L. Ward habe wir Hrn. Bergstirs-
ser, dem Candidaten sür Schul-Direk-
tor, dem besonders die Deutsche der

sür die regz Theilnahme, die er in der
Befürwortung der tentschen Schulen
an den Tag legte. Inder

-l. Ward ist Dr. Chas.B. Fage, vie-
le unserer Bürgern als lüchliger Arzt
bekannt, Candidat sür Schiil-Direltor.

Aueff ciliWort nn Euch!
Nvötl si'iö löl s'lvlli'l dc'l'de

uivklutisibeii ,vv!uie lreu geblie-
ben. Cs ist die rvuluie der Frei-
beil und Uuabbuiigigkeir. Ibr
babl ibre Prinzipiell schon un
alten geerbt. Die
deinvlralische Partei bat Cucb
bisher sieto iiiCtbiibgeiiviuineii.
Sie bat Euch vor de biiirerlisti-
gei Macbiiialiviie der Griiud-
fasie der Kuviv.Pvtbuigs be
schlitzt, und ist als Stimmen
Eurer Recbre aufgetreten. Sie
war es, welche Eucb rreu blieb,
als die ?)>'atw-Aniericaii Partei
zuerst ibr s)apr erbebte. Sic
war es, welcbe Eucli Eure Bür-
gerrechte nacb siiiis iabrigeiiiAuf-
entbalt in diesem sicherte.

Könnt Ihr Eurer !>r?ohltbare-
ri, könnt Ibr der demokrati-
schen Partei untreu werde ?

Min, ei, boren wir Euch sa-
gen. .'li', denn, Porwarls!
Rüstet Euch zum Kampfe!!!
Stehet fest zusammen, wie Ei
Mann!? Euch nicht irre
machen durch falsche 'Borspie-
gelnngen! nichtver
blenden durch Versprechungen.
Gtinimr das ganze demokrati
schei Ticker! der Welt, daß
Ihr Freiinaimer, iliid teinr ge

kaufte Söldlinge seid!
John A. Ylstzmiii.

Und in der
8. Ward haben wir den bekannten

deutschen Schulmann, Hrn. grietrlch
P. Hähnlen, der ebensalls unsre wärmste
Unterstützung sür selne Theilnahme an
den teulscheii Schulen verdien!.

Ferner sind in der ersten Ward Hr. C.
Heller, In der vierten Ward Hr. (shristian
Schnävelp, und in der neunten Ward
Hr. loh. B Hummel für den Stadlrald
nomlnirt, lauter tiichttge und ehrrnbaslr
deutscht Bürger. -

Man sollte besonder daraus bedacht
sein, daß die demokratlsche Schul-Dt-

reltoren und auch die teinokraitlchru

Auch haben wir die Nomlnalloii de

Hrn. Lv ts Ftll i n g. ein Deut-
scher, al Supervisor des Zweiten Di-

Gebt diesen Männern Cure Unter-
stützung ; sie sind ehrlich und fähig, und
verdüur eiwähil zu werden.

Jetzt und Früher!
Letzten Herbst erwählten die Demo-

kraten und cvnservative Bürger von
Harrisbnrg ihren Mapor, nämlich Hrn.
Vrrbeke. Tin Jahr lst nun verflossen,
und nun siage wlr unsre Lrser in Har-

dt e-s er Zeit je von einen ein-
zigen Polizisten gehört, der
einen Wirth wegen Ve rkan-

Herr Veibeke ist ein Demokrat; er ist

schnüffeln, wo Getränke verlaust wer-
ten. War es früher auch so ! Hatten
ichl dle radikalen Mapor?Havs und
Cole -ihre Schnüffler' Diese That-
sache sollte Jedem einleuchten, sür wel-
ch Partei er stimme lann und soll, oh-
ne stch einen Maulkorb anzulegen.

nie au ter Spitze dieses Aittsels siebt.

Dirblvr, die ihm Sellens trr Demo
kratische Counlu Ci nvriiilon zu Theil
wurde, zeigt dl- hohe Achtung, welche

deutseten Bürger/ Dieß ist eln Zeug
uiß. das Hin. G. zur giößien Cbee ge-
reicht. Wir brauche rhilis.he Beani-

ger von Dauphlii Coviiiv, besonders
silier alle Deutsch,, ohne iinleischled
ter Partei, ihre wäimste nleisliitzung
ischenken.

Deutsche MUliürgrr' Laßt lius uns
re Macht als Deutjchr Amerika-

ilöivtteA, wenn es einem Cb>e>>mane wie
Zoh Ä. Gramm gilt.

Gebnriütag-Geschenke. Am27ften
vorlgen Monat seierlen wir unsern ütslen

Familie wle wir gehofft Hatten, sondern bei gu-
ten grennden in Canlc, Ohio, die indessen
alles ausboten, ten Tag so angenehm und ver-

Das war da crsle GeduitSlag Geschenk,

grennde in Fort Wapne, Indiana, (dle Herren
M. Sliodel, P. Hohnhaus, L. Stnmpp, I.

Ist das Freiheit?

wisse Sul'iell stier aus, da gier dem

Nameir Reverend Pkosissor Arthur
P. Dev.'i segelt. T' gast vor, srüber
rin laibr lischer Priester gewesen z setn,

und dir kalh.rltscheKtrche z veidüchilgeii.
Cr ernährt sich von ten Pfennigen, wel-

che ihm von feichtgläudlgen Personen
zugeworfen werden.

Dieser Devlin ist nichts anders, als ein
werd'appter Heuchler und elirider Dema-
gvg,rin Schuft, vor dem wir da Pub-
lik .warnen. Olm Zweisei ist er
von dem Radikale angestellt, um gegen
die Kalhßcten sowie auch gegen die De-
inokralen loszuziehen.

Während seines Hierseins hielt er

ln schmutzige.N-de am Capitolgebäude,
und schimpfte wie ein Hamburger Fisch-
etb. Auch in Lankaster zrtgle stch der
Kerl in rrtzler Woche, und spie Glst und

in Front der Postosjico hielt. Der
schmutzige Schusr war jedoch so viehisch
besoffen, daß das, was er hervorstammel-
te, nur da Gelächter der Umstehenden
erregte. Unser geschätzter College vom

Intelli--enooiFreund Smith, kam
zufälligerweise gerade hinzu, als der

besass Reverend gegen alle Demokra-
bin. und besonder gegen Hrn. Smith,
dessen Namen er nannte, losdonnerte.
Hr.S., der einer der gutmüthigsten und

besten Mensche aus Gottes Crdboden
H, mußte beim Anhören de Bann-
strahls welche der Redner gegen ihn
schleuderte, selbst herzlich lachen, ja la-
chen, wie ein aufrichtiger freier Mann,
gn dessen Füßen die Giftpfeilen harmlos
hinsallen, nur lachen kann.

Aber a geschieht? Man höre und
staune ! Zwei von Mapor Allee ange-
stellten radikalen PoUzeistüttel Namen
Bockins und Hossman, traten zu Hrn.
Smiih. und drohten, ihn und Jeden
z verhaften, welcher lache wurde!
?Daß st Hr. S. jedoch nicht einschüch-
tern ließ, und die beiden Bengel mit
Verachtung von stch wie, laßt stch leicht
begreifen.

S wettist es also gekommen, daß ein
freier Bürger tcht'mehr lachen darf, ?

nicht einmal wen er van einem elende
Schuft belrleidtgt wird 7 Pfui, Schan-
de, ihr radikal Heuchldr, die ihr euch
brüstet, Freunde der Freiheit zu sein!
Nieder mit solcher Wtllkührberrschast!
Nieder mit solch lnechiischeia Tyrannen-

elever such, freie Bürgern den
Mund zu stopfen!

Seht Ihr, Mitbürger, zu was es In
diesem Lande gekomm ist, und wie
Mit e och komme wird, wenn die
Radikalen noch länger am Ruder blei-
ben. Wer bürgt Tuch für
Murr Freiheit?

Persönliches.?Wir hatten am letzten

un einen Besuch abzustauen. Allen Respekt

digende Reise.
Auch stallelr uu Hr. I. L. Rritzenstein

selbst befindet, besnchie. Freund Reitzenstein ist

Plötzliche Todesfall.-Sin Plötzlicher
TodieSfaU eeeignele stch am letzten Samstag in

de Office de Dr, Ruehirford on die, Ein
Knabe on eiwa ist Jahren, Sohn de Hrn.
William Wolf, elcher aus der Farm de Hrn.
Hiester nahe dieser Stadt wohnt, laai näm lich

Stadl aus den Marli. Nachdem er ein Früh-
stück genommen, llagie er iiber Unwohlsein.
Aus Anratheiq seine Vater, ging der Knabe
zu Dr. Ruthlrsord, weiche shn hieß, stch einen
Augenblick hinzulege. Während nun der
Arzt die nöthig Medizin zubeieitei, bemerlte
er, daß die Kranlhelt rasch zunahm, und noch
he der tränke die Medizin zu stch nehmen
sonnte, war er eine Leiche.

Gi Brief, adressiriau Hrn. Cd arle?

Kioni g liegt in t!ei-r Lsfire vor.

HarriSbnrg Arbrirer Bau- nnd

Spar-Verrin Ro. Ä. -Am Dünstag

Adrnd, den l.Okt.. wird in obigem Verein
wirrer Geld verstriger. Kaustustige sind bestens

Bravo. Di Wahl sü' Borough-Be-

amlen welche vor rlnlgen Tagen in LplenStowii,

diesem Counl abgehalten wurde, ging mei-
stens emokralisch, und. wie unser Bericht,
statter, Hr. Agent Weder von dort ineldet, wlrd
es am nächsten Wien Oltober noch besser kom-
me .'?Bully für LvlliiStown.

Raturalistrt. -Seit der letzten Wahl
wueden l>2 Peisonen in der Court on diesem
Eouitty nalurallstrl, nämllch lv Deutsche, >ü
Isländer, lv Engländer, !, Welsche, 2 Schott-
land und I Italiener. Folgende D-ische

Die Herren Element A. Kopoernagle, John
Baker, Ignatz Dresel. Jarob Ratz. RugusluS

König, John Hl'tlv, Fred. W. Lüsman, Mich-
ael Schola, Jarod gauß, LoulS Segeldaum,
Philip eioffaian. Mar Segelbaum, JobnSchieck.
Adam Kurtz, Eharle Haußmann, Ferdinand
Roller, Nüolaus Fehl, Wllllam öcklrr und

Wieder ein lkisenbahn-Nngkucr.

?Wädrend am letzten Samstag Abend Hinrp

Lolomollve". No. t2ü mit dem Zujammenkup-

pel zweier ?BmnperS" begriffen war, gerirth

er zwischen dieselben, und wuide dermaßen
verletzt, daß rr kurze Zelt nachdrr starb. Hr.
goitniv wohnt auf Allison'S Hill, und dinirr-

Ittßi eine Frau und zwei Kinder. Cr war de-

reit 14 Jahren ans der Bahn, und war rln er-

fahrener Mechaniker. Wir e heißt, wollte er
an jenem Adrnd seine Sülle als Condultor

ceinireii-Wnhl. In der am vor-

letzlen Mittwoch Adend staltgehadün Versamm-
lung erwählte er Gejangvrreln ?Eintracht"
folgende Beamte für drn nächsten Termin :

Dirigent-Professor A. P. Teupser.
Präsident? Georg Biester.

Lüdlreu.

Btdlloidelar?Friedrich Weitzel.

Mustk-Comin^ltie- Prof. A. P. Trnpser, E.

I. O. O. ?. Dauphin Loge, No. Itili,
I. O. O. F., rrwählü am Donnerstag Abend
folgende Beamte sür das nächste Halbjahr:

Oder-Mrlster? Georg W. Ehler.
llnler-Melster?Charles W. Maurer.
Gehülfs-Selrelär?Grorg W. RhoadS.
Repräsentant ln der Äroßlogr?Georg F.

Dauphin Loge lst unter den hiesigen Logen
dle stärkste und zählt gegenwärtig üvvgulsteben-

de Mitglieder.

Beamten-Wahl. ?ln der am Mon-

tag Abend stallgehab ten regelmäßigen Ver-
sammlung de ?Stcuben-BundeS", No. 8, B.

O. V. 8.. wurden folgende Beamten sür drn

lausenden Termin ?wählt:
W. B. S.?Carl H Schantz.
W. S. ?Wildelm Wispermann.
W. D. S.?Barth. Wetzet.
W. B. S.?Marlin DelSrolh.

Selreiär--Ehr.^!i^ßnmiv?.
Capitän?Philipp Aldlngee.

R. H. S. d, S.?Friedrich Relcheil.
L. H. S. d. S.?Jakob gr. Schwarz.
Geb. d. Sap. und Eond.?Jod. P. Rlpper.
.. ?

.. ?Jalod Miller.
W. E.?Carl Baumann, Job. P. Ripper,

P. Allmeyer.
Kr. Commllicc?Fr. Relcheil, Ehrisllan E.

Schweitzer und P. Schönhosen.
Große Aufregung in Saxonburst.
<?ntdeckng bedeutender t?el-

quellen.-Wie wie aus Briese on Sar-
ondurg, Butler Sountp vernehmen, deerscht in
jenem Ort eine ungeheure Aufregung, da an

eine Oelguelle daselbst getroffen hat, welche täg-

lich 2ü Barrel Oel liefert! Wir graiulirm

unsern grennden in Saronburg zu diesem
Fund, und hrge dle freudige Hoffnung, daß
ihre Bemühungen vom günstigsten Cefolg ge-

Wir haben schon oft gesagt, daß Butter

Eounlh Reichthümer desitzl, wir ut wenige

EounlieS im Siaale, die aber, wen einmal
entdeckt, lein Count einen nngelieuien Aus-
schwung geben würden. Daß diese Muldmaß-
ung nun zur Thalsache wird, ist um so ?Iren-
licher, da ine groß Anzahl Deutsche daselbst

Gut Reiligkeiten für Soldaten.
?Der Commission üdcr Pension bat dle

Bomtth-Gtsetze revidlrt und entschieden, daß
alle Diejenigen, welche ln irgend einem Kriege
in welchem diese Land seit 179V,und orMärz
lBvö veiwlckelt war, zu t tiv Acker Land direch-
tigt sind. Diejenlgm, welche diesen Betrag

noch nicht rdallen baden, werden dazu ohne

Rücksicht aus dle Länge drr Dlenstzeil derechtigt

hin, unter drr Bedingung, daß sie regenmaßlg

in ten Ber. Staaten Dienst ingeinusteel wa-
ren.

Wichtig für Bond Inhaber.
glnanzselrctär Bonlwell hat entschieden, daß
Personen, welche durch Anlauf registrirle Bond

von tvtil! a sich gebrach! haben, und welche
BondS och auf den Büchern de ginanzmlnl-

sterium im Namen der ersten Eigenthümer

eingetragen sind, geitchlllchc Vollmacht vo de

ersten Inhabern beibringt müssen, um die

Zinsen im November sättig einziehe zu kön-
nen. Sollt tles nicht möglich sein, wollen
Aeiressenbe die V-nd a den gliianzniinistcr

endorfiri bei de Anleihe-Diolsion de Finanz-
Ministeriums einreichen, wo dieselben ausde-

Bet einer Heirath in Indiana war
bei Bräutigam vi und ble Braut Ivtialt. Sie
helratbelen beide ohne die Einwilligung ihre
Eltern.

Die Staatzfair in Springsield,
Ohio, wurde am vorigen Mittwoch on mehr

al 2V.VVV Menschen desucht. Die Fair war

eine der besten nb sehenwürdigsten, die je in

Ohio adgehalten wurden

Jeder Stimmgcber sollte wissen, daß
ihm da Recht zusteht, in den RegtstrirxngSli.
sie so oft nachzusehen, al es ihm beliebt, und

daß der Register lein Recht Hai, ihm tüseSPri-
vllegtum zu ehren. Möge jeder Slimmgeder

dessen eingedenk sein und die Gelegenheit bc-
ücken, so daß, weiln irgend Jemand wider-

rechtlich reglstiirt ist, er dessen Volum ainWadl-
tage beanstanden lann.

allen Splel, den Vee. Slaalen Trotz zu dielen.
Eln Congrrß.Gesetz vom lv. Januar lB7i
stellt alle Zuchthäuser in den Territorien unter
die Contiolle der BunbeSmnischälle. Diese
Gesetz beliebten die kirchlichen Mächte in Utah

nicht zueilen und nur, al die BundeS-

beamlen die föderale Macht zu entfallen t.

gannen, ließ stch ter Gefängniß Commiffär A.
P.Rockwood dazu zwingen, da Zuchthau dem

Bunbeimaischall M. T. Patrick zu iideegeden.
ebelgen nahm Eisten alle Möbel und einen

der Sträflingen mit. Der Bei. St. Richter
Hawie macht stdiigens lurzenPlozeß mit ihnen.

Heer John G. Joungman, der älteste
Drucker und Journalist Pennsylpanien'S staeb
am lt. September, 3ti Jahre a. In Snstbur.
Noihnmdeelanh Eonntp.

Localc Ncu'.glmlcn.

VancaiZter, Pa.
Donnerstag. Ok:> ö. >^7l.

Demokratisches Ticket tzn Lancastkk
kounip.

als Candibate sür dir verschiedenen Arniler

aufgestellt:
Für Richten

Dav. G. schlrman, Esg. Lanrast-e.
Für?lssrmdlp-i

Gmaniiel P .dreller, Manb-ini Twp.

Wm. Spencer, Borougd.

S McEttllough, Druniore,

Distrill- An w a l I:
Abrain Shank, Esg.. Laneist Ciiv,

Arhtb Wm. GUiiiaker, tail.

Geo. Diller. Paradise.
Gesängnlß-Jiispeltor:

Dr I. L- Shober. Eaft Cail.
Dr lanicS Eiishma, Maiutta.

Aimei> h a u S - Dllekt o r:
Geo. A- Schultz, Salisdui.
Ioh A. Brusch, Washinglo Aoroiigh.

Auditor:
Waschington Whitaker, Fulton.
John M Martin, Manoi.

Robert GvanS, Eden.

Tot. Friedrich S. Pyser.
Die Demokralen von Lankaster Clip

thaten inen noblen Alt, als sie jenen

Union, Col. Friedrich Pyser,

in Lankaster, der dcs Zutrauens seiner
Mitbürger würdiger ist, och jenes Amt
sähiger bekleiden würde, denn Col. Pp

können nur Gutes von ihm sagen. Zur
Zeit als dt Union in Gefahr stand, war

Col. Poser einer der Crste, der die Was-

sehrnchaß man einen verdienstvollen, tap-

feren Helden verfolgt und verläundet 7
Wir glauben nicht. Nein, mit Cnirüst-

Rechte zu schützen weiß, und auch schütz-
en wlrd, und dieser Man ist Fried-
rich S. Puser.

(Hin gute Ticket. Dle Demvkiate

für Schul-Direkloien nomlnlrl: EharleS G,
Bealr, Michael McCullon, William Aug.
Moiton, Adram Shank, Geo. Wall, M. I.
"

Die ist ein vortresflicheS Ticket. Mlt de
Herrn Morton und Wall (Letzerer ist ein Deut-
scher, u. rin allgemein deltedter Bürger) sind wir

Schändlicher Airgriss.-Wählend Hr.

Frage selbst an'Sperz. Es gibt nun in Mit-

dilalen abzuschütteln, ud dieses Mittel liegt

NngliickSfälle. Mll Vetaute er-

Große Aalen.?Nahe Wadank inLan-

Groster Tabakstock. Hr. JanicS
Brenner on West-Gempfield Taunschlp, Lan-
lafter Sonnt, bat einen Tadackstock erzogen,

dessen Blätter 48) Zoll lang und LZ Zoll drril

Bater Böhm on Lankaster Sounly ist
der ällest Meldodistr - Prediger in den Vre.
Staaten t er Ist inseine 97. Lebensjahr, nb

frei erlläit hallen.

Wurde verlegt. Da theologisch

den sich ein neu, Wagen. Mähmaschine, Pser--

lviiaBuidel Welzen und 4iNi Bulchil Has?.
De Ililpeung des Feuer ist undrlanni.

re, starb bald darauf an der Kranlhelt. Zwei
Tage später folgte da andere Klnd, ein zwei
Jahre altes Mädchen, seine! Schwesterchen im
Tode ach. und am nächsten Tage daraus war

auch die Mutte, der deiden Kinder rinr staree
Lelchr,

Gin Mordgcschtchte.- Varriwa et

leiiiis nalürlichen Totes gestorben srl, und da
in Folge hürvoii drr lttemülhcr sich rln große

Aufregung demächtlgü, schittün die Behörden
eln und ließen dir Leiche ausgraben. Man

Verhaftung von zwei niulhniasi-
liche Schaiidouden.?Endllch ist es ge-

lungen, wenlgsüns zwrier Schurken habhaft zu

worin rln gewiss Rodt. Vcpd und ein anderer
Krrl, NainrnS Aro. Gradp. brschuldigl weiden
am tZ. dies am ein achtbaren, zwischen Se-

lasst.
? ckl "ch

Hvlre Alter. An, v. . Ms. staid

von IVB Jahren. Derselbe war am lAug.

Krankheit ausgestanden.

Dieser rhiwürdlgc Gills spülte ine Rolle
auf der Vühme des menschllchen Lebens, wohl

vom Militärdienste entlassen war; begab er sich

und Stein arbeitete bis in sein 8V Jahr. Da-
rauf begab er sich nach Amerika mit setnrr Fa-

Stciger'ö pädagogische Biblio-
thek oder deutsche Schriften übrr die Tbeorie
der Erziehung und des Unterrichts. Dies lst
eln vorzüglicher Caialog trr disteu deutschen

Giue sonderbare Wette.?Sin Heer

Welle angenommen. Danach Halle ter Siel-

chemacher täglich ZiillllllStriche zu liefern. Da

ist tili in einer Minute, oder Zllstli inbrr Stun-
de, dei tl> Stunde NibestSzell. Mlt schuldi-

er st,villi, am zweiten ebensooiel fertig. Aber
mit der Zrit sanken die Kräftez die Hand wur-
de steif und matt -, das Handgelenk schwoll an.

Arbeitenden mit stärkenden Mitteln besprengen
mußte, um sie zu stärlen. Am lZZsten Tage

lich bezahlt.

Der General - Postmeister See-

well einer on Graul' CadinetSministcrS,

Cr istGotleS Werkzeug, dieses Land zu

zur Anwendung dringt."

Psul Teufel über den Speichellecker!

st,dt.
" °

Im StaatSgofänaiiiss in All-gd-

distaden stch zur Zeit 4VI Siraflinge. Der

Traurige llnglück. Was Helsen

Wie la Bier in Alajchen aus de-

lann, AIS da dejle Mittel wlrd genannt,

ten Flasche etwa fünf Minule lang >n bei
BeS Wasser stellt, so daß das Bier aus rüra 42

Feiudstlistteitc der Indianer im
Nordwesten.

SI, Puu l.Mi., 22, Sept. ES geh!

I hier und ln Duluid das Gericht, daß die Ver-
messangS -Cipcdilion der Nord Parific - Eisen,

d.rdn elner großen Schaar feindlicher India-

V. v. Mi, in gort Rice stch sammeln. Die

Herr Baldwin, der neulich von gort WadS

Sitzendr Bull und selne 2Vvl>Kiieger bcab-
sichtigün drr Vermessung - Erpcdition da

Nrcht drr AuSstrckung ihrrr Llnlr strittig zu

dnrch die Straßen Aussehe. Di-
Herren haben den Krieg draußen mitgemacht.

New-Aolk.

?Ich habe Ideen NNsdler Krauler Bi l^-
guler tonischer Bitterer ist, eesoigich inallen Fäl-

schen."

len Zbeilen de Lande. Da Boiurlbell, wel-

lst völlig beseitigt, und Misbler'S Kräuter

ein Heilmittel begrüßt worden, welches einem lan-
ge gefühlten Mangel abdilst. Preis per Flasche

Otlober ü. 71.-ät. IV.

tNctVkasten.

Friedrich Llpp, Slackwalrr, tz'Z.VV
John C. Schmidt, Luiheisburg, L.VV
Wm. Vogt, Hunliiigdon. t.VV
G. Hoffmaiin, LeeSv. X Roats, O. -'.Ott
Peter Pragrr, Sharpsbnrg, 2.VV
C. Pfaff, Ranooa, J.vv
Adam Gerlach, Shamolin Dam, J.vv
Michael Helsrich, Sllver Spring, '-.vv
Geo. Eicker, '- do. ü.VV
Andreas Zahn, Brush Creel, U.VV
Adam Zehner, jr., Zeliaople, J.VV
I.F. Schwetnshrrg, Wurtemburg, -t,Vt)
Henrp Fuchs, do. 2.Vv
Daniel Wallet, Sarenburg. I VV
Moritz Richter, do. I.VV
lacvd Reichtet, je., Harrtsburg, I.VV
Isidor Miller, do. 2.V0
Jacob Beil, do I.VV
Louis Metzger, do. J.VV
John A. Gramm, do. Ii.VV
Nikolaus Peter, do. I.VV
Philipp Brtlsch, do. Z.vv
Julius Brerkel, Masjillon, Ohio. I.VV
John Häfele. Lanlaster, I.VV
Levp. Löd, Graplown, Z.üv
Heinrich Hlller, Chamderoburg, -t.VV
Hermann Berge, do. L ttv

Adam Hvffmann, Marion. L.VV
Jacob Schmelzer, LpkenStown, 2.VV
Charles Lang, Wicontsco, -t.VV
Theodor Unruh, do. I.VV
August Mecky, lohnSiown, L.VV
Christian Perler, do. L.VV
Heinrich Schwarz, do. L.VV
David Lehmann, Scalp Level, L.VV

Pcrrh Davltz' Brgetablischrr

Paw Kilkr.^
der ersten Einsubrung on Perrv Davis' Vrge-
lable Paln Killer viele medicintsche Präparate vor
das Publikum gebracht worden, ho! der Paln Kil-
ler doch stetige goreschritte ln der Gunst der Well
gemacht und gilt für dle beste je erfundene gami-
lien-Mediziil. Cr ist ein innerliche und äußer-
liches Mlttel. Ein poflliver Beweis für seine
WirMchleil ist, daß de, Verkauf fiel zuaeno-meii
bat, und da allein durch seln elg,ni Verdienst.
Di- Wirkung de Paln Killer au, den Pattenten,
wenn bei gällen von Erkältung. Hust-n. Lelb-
schmerzen, Cholera, Ruhr ud andern Leiden t.
tilich genommen, ist INder That wunderdae ge-
wesen und Hai ihm einen Namen unter den edl-

cmlschen Präparalen eewordm, der nie eigessen
werd? kaun. Sein C-s°>.d-''r Tilgung von
Schmerz als äuß-'llche Mittel gegen Brand-

wunden. Be-usch'N, Schnittwunden. Jnseilenstt-
che. Verrenkungen und andere Leiden, da, ,dm ei-

ne solche Masse on Zeugnissen gewonnen für sei-
ne Unsehidurleil, daß er al elne dergioßirn medi-
eiulschen Erfindungen aus die Nachwelt ?erden

asU'!' "

Ferdinand Engel,

Herbst-T Winter-
Waar e n,

Cassimere, deutsche und franzö-
sische Tucher, Doeskins und

Diagonet, u. s. w.,

Herren-und Knaben-
'Anzüge,

Ferdinand Engel,
Nord Bierte Straße, ade dem neuen Markthause,

HarriSbnrg, Sept. 2S, IS7I,?IMI.

Äuszuverkaufen.
Eine gute Bäckerei, In welcher alles

schönen Landstädichen in Franklin Counlo. ist un-

John Wiedemeyer,
Nu. IKV4 Markt Straßr,

Restauration,
Wem, Kiquiir u.Riersaso.

Philadelphia, Pa.
Uni-' A ujtern aus Art jede zuberei-

let-^N
Juli IZ. 1871-ZMt,

Schweizer Käse.
M' Direlt lmporlirt, sowie alle

anderen Drlilatessen im Großen

Rudolph Rvdcr,
Nr. Ilij Nord Frederick Str.

Valiimorr, Md.
September I, >B7o?tJ.

KohlenJohlen,Kohlen!
Die beste QuakilütKohken für Familien zu de niedrigsten Preisen!

Tippctt se BauH,
Händler in

Lykens - Valley, Wilkesbarre, Sha-
inakin und Schuylkill Kohlen

Office und Kohlenhof:
Ecke der Race und Hanna Straße.

nelim Tippet's Dampfkessel .falmk.
Harriskurg, pn.

wen Kundin zu jeder JabeeSzell trockne und saubere Kohlen zu lüseea. Alle Kodlen wrrdr unl.r

tdier eigen, Aufsick gesiebt und gewogen, und somit den Kunden olle Biseiedigung gai-iiliel.

Wir sind zu jeder Zeit ereit, den Besuchern und Kunden unsern Boiratb von Kodlen zu z, IN!
alle wa wir erlangen, ist, daß man nn besuche, und unser große Lager onKodlen inAugenickem

"'S-jva Hr. Janß selbst ein Dusr ist, so werden die Gcschüften
beiden Sprachen geführt.

Bestellungen können auch bei Hrn. P. Stucke.' Cn
der Zweiten und Vine Straße gemacht werden.

,Im geneigten Zuspruch inen
.. c!....Tippett Li Jaufi.

Hanitturz, August 2t, ltztt?s.

Trau dem durchErfckhruagvtwShrtm.

>er' S Rage nb iilere eine deipopolärsten
Heilmittel ln drr Chriftenbei! und stndei ftäikeren
Absatz als jede andere eiodeimische oder imvor.
lül medizinische Präparat aus dieser Seile de
OeeanS. Als eln dellmittel sür Berdauungi-
leiden, Gallenkrankdellen, Nervenleiden, allgemei-
ner Schwäche und al eln VorbeugungSmitlel ge-
gen epidemische gieber nimm! > einen Rang vordem anderen Heilmittel ein. Diese Thatsachesollte die eitlen Händler auf dem Lande, welche
sich d,streben che- d-deim g-mlschlen Psiischmittelan seiner Sülle dem Pubkilum auszubalsen. De-
lehren wle undedlngi nntzloS id? erdärmllchen er-
suche, da Kudlikum d?ui,kriegen, sein müssen.Wo der El-oßr ick ankommen kann, lst für daKleinzeug schon gar keine Aussicht.

Okioder S,'7l?4t. X.

Für Alderman
ber Pierte Warb:

Ar. W. Haas,
unabhänglger Candldat.

Dir einzige zuvezläsfege Gcfrdcnk
Vertheiiung im Vaudr I

H60,000
in wertkwokleil Gabe!

L. D. Sine s
lüLster regelmäßiger monailtcher

Geschenk-Verloosung!
Ziehung am Montag, den 2. Novem-

ber 1871.

Zwei qroße Capitalien von

MooGrtknbacks
ein j ed eö.

L Getoinnstcdon jeißlittiv)
ü Gewinnste von >e ißüiivGicrubackS!

ltiGewinnste von je hliiv)

Grsainmtzahl der Baargeioinnsi: IVVV !
l Pferd nebst Buggp und stlbirbeschlagenem

Geschür, im Werlhe on -Pllvv.
Ein Rosewovd Piano von schönem Ton, werth

ißövv-, zehn Familien - Nähmaschinen, werth
goldene HuMing Case

werth Slttv etti'e"jtd"e?
Ueberhaupl 8ttl) Gold und Sllber Anker-

Uhren ln Hunllng Easr, im Werlhe von t-A)
bis Zvv jede.

Gr. Goldsedern mit silbernen Schiedirn, n,

Wesammizahl der Gewinne: fivi 11. Loose
limtttr, auf vii.i'M.

Elnzeliir Loose, sil.vv, sechs Loose, Pü.llv,
zwölf Loose, Hlil.vv; sünfundzwanzlg Loose,
Al.vilv.

Circulaie. in deulscher Sprache, welche eine
vollständige Liste der Preise, sowie elne Beschrei-
bung der ZtcdungSmrlbode und weitere Jnfor-

dtsieiben bestellt'
L. D. Sine,

fsiee i Bor tt.
IVI West s. Str., lkinctnnati,

Cimlnnati, O. vhio.
Olloder !>, tB7l-ts.

Zur Beachtung!
An Wiiiht und Weiahändler.

1 0,000
Gallonen Rheinwein.

Soeben ?ballen und mos
Ro. SN und It Nrw Straße

Philadelphia, Pa.
und'.?"' '"""'''"nLagen von Sih. a

>°°o-e Rh-in?.ia ju,l.za p?s.ll°ne.

l ss-'er
"

on l.'so so?
" "

isaskr ? a.oo-5.00
" "

> von 80 bis i'o Gallonen
- "Ää!" '' adi>

! Für B-oe Pr wcnlger.

!n,dm!'7nnVr°l-m."''' -b..-

. Moufirender Mosel, do. Hochbrimer, do. Stein-llkk.einegrosieAuswabl vvnFiaschtnweinen Air-

. ' ill°l>d-,Slöweielspadn i ,u

-unmn m? ottdettbasleu edin-
t-ugi slch

° v°'!uspiiin Man üb.

Z°hn Uetz,
NN undNim Straße,

Septimdi, 2-<,'7l lJull?o/'7?>
Hierher gesehant!

--V--

Herbst- und Winter-
Waaren!

Arischer Vorrath!
Große neue Auflage!

Fe ine

gerbst und Winter

Cassimere,
französische Tücher,

Doeskin und Diagonal,
Stoffen für Männer

Fmnisching Goods.
aller billigsten Preisen

zu haben bei

I. C. Meörmg,
Hauisdurg, S>pt. lä, lB7l?tf.

Wm. M. Schömberg,

No. U Nord Dritte Straße,

Kleider-und Tulti-
Handlung,

dir beste Stoffe
tri

vorzüglicher Arbeit
billigste Preise

mb rg,

K Ersparnist!
für Gassonsiiineilte,

welche Kellee'S GaSrrgulator gebrau-
chen, ist sicher. Das Patentrecht wird für dle
einzelnen Sountlrs des Staates Pennsplvanien
verkaufe und werden lNa sfU ler B raß-

?Geschüfts-Blircail"
der

Deutsch-amerik. New. ä. Ind. Zeitschrist,
ickltzl Nord Vierte Straß,

Sept. It, 1871. Philadelphia.


